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Antrag 
 

 

 

Betrifft: Jakominiplatz  –  Grünraum- und Erholungskonzept 

 

Bei der Neugestaltung des täglich von ca. 80.000 Menschen frequentierten Jakominiplatzes im Jahre 

1996/97 sind bei der Planung bezüglich Baumpflanzungen und der Erholungsmöglichkeiten leider 

sehr viele Fehler passiert, welche erst nach Fertigstellung der Umbauarbeiten am Jakominiplatz 

zum Vorschein kamen. Zu kleine Baumscheiben und nicht ausreichend unterirdischer Platz für das 

Wurzelwerk machen den Bäumen schon seit Anbeginn der Umgestaltung dieses Platzes schwer zu 

schaffen. An einigen Standorten sind seither die Bäume schon mehrmals abgestorben. Viele 

Neupflanzungen waren notwendig, die sicher auch schon sehr viel Geld gekostet haben. 

 

Aber auch jetzt – 22 Jahre nach der Umgestaltung – können sich die Bäume noch immer nicht 

wirklich entwickeln. Bäume, die bereits im Juli oder August die Blätter verlieren, abgestorbene 

Bäume und Baumstümpfe prägen das traurige Bild des Jakominiplatzes. Auch gibt es sehr wenige 

Plätze zum Wohlfühlen. An einigen Punkten wäre eine Bepflanzung der Baumscheiben mit 

Bodendeckern möglich. Auch der Einsatz von Rundbänken um die Bäume herum wäre da denkbar. 

 

Besonders schlimm ist das Warten auf die Straßenbahn und den Autobus in den Sommermonaten, 

wenn die Hitze der Stadt besonders drückt! Deshalb gibt es schon seit Jahren den vielfachen 

Wunsch der BürgerInnen, rund um das Rondeau einige zusätzliche Bäume zu pflanzen und weitere 

Sitzgelegenheiten zu schaffen. Dieser Wunsch wurde bisher immer mit dem Argument abgetan, 

erst den derzeitigen Baumbestand nachhaltig sichern und dann erst über Zusatzpflanzungen 

nachdenken zu wollen. 

 

Aufgrund der spezifischen Voraussetzungen könnte man am Jakominiplatz auch an die Errichtung 

von begrünten Laubengängen denken. Diese bieten maximalen Schatten in Innenstadträumen und 

bieten gleichzeitig ein angenehmes Mikroklima. 



Ich denke, es ist höchst an der Zeit, ein Gesamtsanierungskonzept für die Bäume sowie für weitere 

Erholungsmöglichkeiten am Jakominiplatz auszuarbeiten, damit dieser Platz endlich langfristig für 

Mensch und Natur gedeihen kann. 

 

Ein auf Basis der Gegebenheiten am Jakominiplatz erstelltes Gesamtkonzept könnte später auch 

als Grundlage für Hitzeplankonzepte für weitere Grazer Plätze herangezogen werden.  

 

Ich stelle daher namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden  

 

 

Antrag 

 

Die zuständigen Stellen des Magistrats und der zuständige politische Referent werden 

ersucht zu prüfen, ob die Realisierung eines Grünraum- und Erholungsgesamtkonzeptes 

für den Jakominiplatz unter Berücksichtigung der im Motivenbericht ausgeführten 

Aspekte möglichst bald in Angriff genommen und umgesetzt werden kann. 

 

 

 

 

 

 

 

 


